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SCHREIBEN VON AMMANN[ STABFUEHRER] UND RAT DER STADT ZUG AN BEAT
JAKOB ZURLAUBEN VON GESTELENBURG, HERR ZU ORTENBERG
UND VILLE, "GENERAL BRIGADIER" DES FRANZ. KOENIGS
[LUDWIG XIV. ]

"Unser angehörige ", die Gebrüder Christoph und Hans Martin Baum¬
gartner  aus der Vogtei Cham, hätten ihnen Vorbringen las¬
sen , dass vor einigen Jahren sein Schwager Beat Jakob  II.
Zurlauben ihren Bruder Ambros Baumgartner  für die
franz . Dienste angeworben und diesem versprochen habe , er könne,
falls er dies wünsche , nach zwei Jahren wieder nach Hause kehren.
Obwohl sie , die Gebrüder Baumgartner , schon mehrmals darum gebe¬
ten hätten , Ambros zu entlassen , sei ihrem Begehren bislang nicht
stattgegeben worden . "Undt weylen sye nun gemüessiget ohne fehmeren auff-
sehub Aus gwüsen bekanten Ursachen Jhren Hoff 3 an welchem Jhr gedachter brue-
der Ambrose auch zuo nutz undt schadt Thetlhabe , zuo vertheillen ", hätten
die Brüder sie , Ammann und Rat , gebeten , ihn zu ersuchen , genann-



tem Ambros möglichst bald zu dessen Heimkehr zu verhelfen . Si¬

cher werde er diesem Begehren gern stattgeben . Dies könne ihm

nämlich nur von Vorteil sein , denn wenn man von seiten der Stadt

sehe , dass er gewillt sei , Versprechungen einzuhalten , sei man

auch eher geneigt , allfällige später notwendig werdende Werbungen

zu bewilligen.

Kopie , von Stadtschreiber Wölfgang Vogt
AH 43 , 152- 153 - Blatt 153r leer
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